
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Vwgh 2008/10/17 2005/12/0102
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 17.10.2008

Index

64/03 Landeslehrer

Norm

LDG 1984 §121d Abs1 idF 1997/I/061;

LDG 1984 §58;

1. LDG 1984 § 121d heute

2. LDG 1984 § 121d gültig von 15.06.2015 bis 31.12.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 65/2015

3. LDG 1984 § 121d gültig von 01.01.2013 bis 31.12.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 65/2015

4. LDG 1984 § 121d gültig von 01.01.2013 bis 14.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 120/2012

5. LDG 1984 § 121d gültig von 01.01.2013 bis 14.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 210/2013

6. LDG 1984 § 121d gültig ab 01.01.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 65/2015

7. LDG 1984 § 121d gültig von 15.06.2012 bis 14.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 55/2012

8. LDG 1984 § 121d gültig von 01.08.2001 bis 14.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 87/2001

9. LDG 1984 § 121d gültig von 01.09.1998 bis 31.07.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 94/2000

10. LDG 1984 § 121d gültig von 01.07.1997 bis 31.08.1998 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 61/1997

1. LDG 1984 § 58 heute

2. LDG 1984 § 58 gültig ab 23.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 102/2018

3. LDG 1984 § 58 gültig von 01.07.2018 bis 22.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 60/2018

4. LDG 1984 § 58 gültig von 01.07.2018 bis 30.06.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/2017

5. LDG 1984 § 58 gültig von 01.07.2018 bis 31.12.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 167/2017

6. LDG 1984 § 58 gültig von 01.01.2018 bis 30.06.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 60/2018

7. LDG 1984 § 58 gültig von 01.01.2018 bis 31.12.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 167/2017

8. LDG 1984 § 58 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 120/2012

9. LDG 1984 § 58 gültig von 01.09.2007 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 53/2007

10. LDG 1984 § 58 gültig von 01.09.2007 bis 31.08.2006 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 119/2002

11. LDG 1984 § 58 gültig von 01.09.2006 bis 31.08.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 53/2007

12. LDG 1984 § 58 gültig von 01.09.2003 bis 31.08.2006 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 71/2003

13. LDG 1984 § 58 gültig von 01.09.2003 bis 09.08.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/1997

14. LDG 1984 § 58 gültig von 10.08.2002 bis 31.08.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 119/2002

15. LDG 1984 § 58 gültig von 01.01.1998 bis 09.08.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/1997

16. LDG 1984 § 58 gültig von 01.07.1997 bis 31.12.1997 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 61/1997

17. LDG 1984 § 58 gültig von 01.06.1996 bis 30.06.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 329/1996

18. LDG 1984 § 58 gültig von 01.09.1984 bis 31.05.1996
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Rechtssatz

Für die Entscheidung über die Berücksichtigung von Zeiten eines Karenzurlaubes für zeitabhängige Rechte ist § 58 LDG

1984 (oder allfällige ältere Regelungen: vgl. das schon zitierte hg. Erkenntnis vom 25. Juni 2008, Zl. 2005/12/0105) in der

im Zeitpunkt der Gewährung des jeweiligen Karenzurlaubes maßgebenden Fassung anzuwenden. Die Bedeutung des §

121d Abs. 1 LDG 1984 beschränkt sich aber nicht auf diese Wirkung: § 121d Abs. 1 LDG 1984 sieht nämlich vor, dass

auf Karenzurlaube, die bis zum Ablauf des 30. Juni 1997 nach der bis dahin geltenden Fassung des § 58 LDG 1984

gewährt worden sind, diese Bestimmung in dieser Fassung "weiterhin anzuwenden" ist. Schon aus diesem klaren

Wortlaut wird deutlich, dass damit nicht nur die weitere Maßgeblichkeit der früheren Fassung des § 58 LDG 1984 für

die Berücksichtigung eines Karenzurlaubes für zeitabhängige Rechte angeordnet werden soll, sondern dass auf die bis

zum 30. Juni 1997 gewährten Karenzurlaube schlechthin die im Zeitpunkt der Gewährung des Karenzurlaubs

maßgebliche Rechtslage weiter anzuwenden ist.Für die Entscheidung über die Berücksichtigung von Zeiten eines

Karenzurlaubes für zeitabhängige Rechte ist Paragraph 58, LDG 1984 (oder allfällige ältere Regelungen: vergleiche das

schon zitierte hg. Erkenntnis vom 25. Juni 2008, Zl. 2005/12/0105) in der im Zeitpunkt der Gewährung des jeweiligen

Karenzurlaubes maßgebenden Fassung anzuwenden. Die Bedeutung des Paragraph 121 d, Absatz eins, LDG 1984

beschränkt sich aber nicht auf diese Wirkung: Paragraph 121 d, Absatz eins, LDG 1984 sieht nämlich vor, dass auf

Karenzurlaube, die bis zum Ablauf des 30. Juni 1997 nach der bis dahin geltenden Fassung des Paragraph 58, LDG 1984

gewährt worden sind, diese Bestimmung in dieser Fassung "weiterhin anzuwenden" ist. Schon aus diesem klaren

Wortlaut wird deutlich, dass damit nicht nur die weitere Maßgeblichkeit der früheren Fassung des Paragraph 58, LDG

1984 für die Berücksichtigung eines Karenzurlaubes für zeitabhängige Rechte angeordnet werden soll, sondern dass

auf die bis zum 30. Juni 1997 gewährten Karenzurlaube schlechthin die im Zeitpunkt der Gewährung des

Karenzurlaubs maßgebliche Rechtslage weiter anzuwenden ist.
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